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Az.: 004/2015               Rainbach i.M., am 19.02.2015 
 
 
 

Tagesordnung 
über jene Gegenstände, welche bei der 37. Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Rainbach im Mühlkreis zur Beratung gelangen. 
 
Zeit der Sitzung:  Donnerstag, 26. Februar 2015, 20.00 Uhr 
Ort der Sitzung:  Amtsgebäude, II. Stock, Sitzungssaal 
 
Die Bürgerfragestunde in der Zeit von 19.30 bis 19.55 Uhr entfällt, da keine schriftlichen 
Anfragen termingerecht eingebracht wurden. 
 
Punkt    1) Umpostung der Ortschaft Eibenstein – der Bezeichnung und teilw. 

Umnummerierung der Häuser Summerau 59-63 und 120 sowie Eibenstein 
25 – Beschlussfassung der Verordnung; 

 Az.: 664/3-2015 
 
Punkt    2) Sanierung der Volks- und Hauptschule samt Turnsaalsanierung – 

Berichtgebung über die, vom Gemeindevorstand, gefassten Beschlüsse 
gemäß § 2 der Übertragungsverordnung vom 06.06.2013; 

  Az.: 211/221/0-2015 
 
Punkt    3) Güterweg Eibenstein – Katasterschlussvermessung gem. §§ 15ff LiegTG, 

GZ: 6734-2/14, KG Summerau; 
a) Genehmigung des Vermessungsplanes des Amtes der O.Ö. 

Landesregierung GZ. 6734-2/14 vom 17.11.2014 und Durchführung 
nach § 15 ff Liegeschaftsteilungsgesetz; 

b) Beschlussfassung – Widmungszuordnung / Wegfall des 
Gemeingebrauches lt. Teilungsplan GZ. 6734/14; 

Az.: 666/2015 
 
Punkt    4) Güterweg Labach AÄ. Oberort – Katasterschlussvermessung gem. §§ 15 

ff LiegTG, GZ: 6687-2/14, KG Summerau; 
a) Genehmigung des Vermessungsplanes des Amtes der O.Ö. 

Landesregierung GZ. 6687-2/14 vom 23.01.2015 und Durchführung 
nach § 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz; 

b) Beschlussfassung – Widmungszuordnung / Wegfall des 
Gemeingebrauches lt. Teilungsplan GZ. 6687-2/14; 

Az.: 666/2015 
 
Punkt    5) Auflassung einer öffentlichen Straße - Teilgrundstück  aus öffentlichem 

Grundstück Nr. 3648, KG Kerschbaum, infolge Wegfall des 
Gemeingebrauches gemäß vorliegendem Lageplan vom 10.10.2014 – 
Beschlussfassung 
a) Verordnung über Auflassung einer öffentlichen Straße 
b) Entschädigungssatz mit € 4,-- / m² 

  Az.: 664/0-2015 
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Punkt    6) Gemeinderätin Nina Hackl, Schulstraße 10, Rainbach i.M. – Ansuchen 

vom 05.12.2014 auf Befreiung von der Anwesenheitspflicht bei 
Gemeinderatssitzungen - Beschlussfassung; 
Az.: 004/2-2015 
 

Punkt    7) Ankauf eines Böschungsmähers für den Gemeindebauhof – 
Beschlussfassung des Auftrages an die Bestbieterfirma; 
Az.: 602/2-2015 

 
Punkt    8) Dienstpostenplanänderung vom 03.07.2014 – Aufhebung der 

Kundmachung vom 07.07.2014; Beschlussfassung; 
 Az.: 012/3-2015 
 
Punkt    9) Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.40; Beschlussfassung über die 

Änderung nach Abschluss des erneuten Stellungnahmeverfahrens ���� 
Antragsteller Strom Netz GmbH, 4021 Linz. Umwidmung bzw. 
Verlagerung einer Teilfläche der bestehenden Sonderwidmung im 
Grünland (Modellflugplatz) auf den Parzellen 3516, 3530 und 3533, KG 
Rainbach. Erneutes Stellungnahmeverfahren zu den Planunterlagen vom 
19. Mai 2014 mit Adaptierung per 26.01.2015. 

 Az.: 610/1-2015 
 
Punkt  10) Bebauungsplan Rainbach – Einleitungsbeschluss über die Erstellung des 

Bebauungsplanes mit der Nummer 6. - Siedlungsentwicklung süd-westlich 
von Rainbach i. M.  
Az.: 610/1-2015 

 
Punkt  11)  A l l f ä l l i g e s 
  
 
 
 
N.S.: Clubberatung der ÖVP-Gemeinderatsfraktion am Dienstag, den 24.02.2015, 20.00 

Uhr, im Gasthaus Moser, Hörschlag 
 
 Clubberatung der SPÖ-Gemeinderatsfraktion am Donnerstag, den 19.02.2015, 20.00 

Uhr, im Gasthaus Jandl, Summerau 
 
 Clubberatung der FPÖ-Gemeinderatsfraktion am Montag, den 23.02.2015, 19.30 Uhr, 

im Gasthaus Scherb, Rainbach i.M. 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
 
Gemäß § 47 der OÖ Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. haben Mitglieder des Gemeinderates, die am Erscheinen zu 
einer Sitzung verhindert sind, den Bürgermeister unter Mitteilung des Grundes der Verhinderung davon 
unverzüglich zu benachrichtigen. Der Bürgermeister hat in diesem Fall sofort Ersatzmitglieder einzuberufen. 
(Dies ist auch in § 5 der Geschäftsordnung für Kollegialorgane verankert.) 
 
Selbständiges Beauftragen eines Ersatzmitgliedes ist demnach bei Gemeinderatssitzungen nicht zulässig. 


